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30 Prozent aller Erwachsenen und
40 Prozent der Kinder reagieren
heute allergisch auf ihre Umwelt. In
Wohnräumen gehören Schimmel-
pilze zu den häufigsten Allergie-
quellen. Schon ein Schimmelfleck
in der Größe einer 2 Euro-Münze
gibt Millionen von Sporen ab, die
über die Atemwege aufgenommen
werden. Nach wissenschaftlichen
Studien reicht das Spektrum aller-
gischer Reaktionen von Hautrei-
zungen, grippeähnlichenBeschwer-
den über schwere Erschöpfungszu-
stände bis zu Schwindel. Besonders
oft kommt es zu Atemwegserkran-
kungen, verbunden mit Reizhusten
sowie allergischemAsthma. Bei der
Vermeidung von Schimmelpilzen
ist Vorsorge diewichtigsteMaßnah-
me, denn Schimmelpilze mögen ein
spezielles Milieu. Kalkhaltige Un-
tergründe entziehen ihnen denNähr-
boden.

„Atmende“ Wände
beugen vor
Schon bei der Auswahl der Bau-

stoffe sollte daher auf ein gesundes
Raumklima geachtet werden. Be-
sonders geeignet in Innenräumen
sind Putzemit Kalk als Bindemittel.
Diese rein mineralischen Kalk-Ze-
ment-Putze regulieren dasRaumkli-
ma, indem sie überschüssige Luft-

feuchtigkeit aufnehmen und wieder
abgeben. So lassen sie die Wände
„atmen“ und helfen, der Schimmel-
entstehung vorzubeugen. Denn erst
wennWände schwitzen,werden Sie
krank.Diemeisten der über 200 000
Schimmelpilzarten gedeihen ambe-
sten bei einer relativen Luftfeuch-
tigkeit von 80 Prozent und einer
Temperatur von über 20 Grad Cel-
sius.

Moderne Innenräume
mit Putz
Besonders in Neubauten entste-

hen aufgrund der neuen Energie-
einsparverordnung und stark ab-
dichtender Isolierfenster optimale
Lebensbedingungen für Schimmel-
pilze. In besonders gut isolierten
Räumen steigt die Luftfeuchtigkeit
an. Dispersionsfarben und Tapeten
mit hohem Kunststoffanteil unter-
stützen dieses Klima. Innenputze
aufKalk-Zement-Basis bieten dage-
gen modernste dekorative Gestal-
tungsmöglichkeiten und regulieren
das Raumklima. In jedem Fall soll-
tenBauherren dieAuswahl derBau-
stoffe nicht allein ihrem Architek-
ten, Bauunternehmer oder Hand-
werker überlassen.
Mehr Informationen zum Thema

Kalk inBaustoffen im Internet unter
www.kalk.de akz

Gesundes Wohnen
ohne Schimmelgefahr

Gesundheitsschädliche Schimmelpilze lauern in jeder Ecke: Wer Schimmel
in Wohnräumen vermeiden will, muss schon bei der Auswahl der Baustoffe
dafür sorgen, dass die Wände „atmen“ können. akz
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